
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 01.02.2024 
 
in Oppenheim, Ratssaal des Verwaltungsgebäudes, Sant Ambrogio-Ring 33 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:10 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Martin Groth Bürgermeister und Vorsitzender   
Markus Beutel Ausschussmitglied   
Mario Gebhardt Ausschussmitglied   
Joshua Schmitt Ausschussmitglied   
Gabriele Lenhardt in Vertretung von Neumer, Bernd   
Hubert Horn Ausschussmitglied   
Egid Rüger Ausschussmitglied   
Hans-Thomas Zimmerer Ausschussmitglied   
Stephanie Steichele-Guntrum Ausschussmitglied   
Torsten Kram Ausschussmitglied   
Peter Karch Ausschussmitglied   
Marianne Eckert Ausschussmitglied   
Friedhelm Schmitt Ausschussmitglied   
Monja Seidel Ausschussmitglied   
Beate Bunn-Torner Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
 
Bernd Neumer Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Lenhardt, Gabriele 
  

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Christina Bitz 2. Beigeordnete   
Stefan Herte 3. Beigeordneter   
Jutta Hoff 4. Beigeordnete   

 
Entschuldigt: 
 
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete   
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Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Christina Blum Fachbereichsleiterin Bürgerdienste   
Reinhold Pfuhl Büroleiter   
Götz Braun Fachbereichsleiter Finanzen   
Christopher Schaad stellvertretender Fachbereichsleiter 

Finanzen 
  

Jannik Manz Schriftführung   
 
 
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind 
mit der Einladung vom 25.01.2024 auf Donnerstag, 01.02.2024, 19:00 Uhr, unter Mitteilung 
der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich 
bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird TOP 3.1 in den nichtöffentlichen Teil verschoben. Die 
Nummerierung der Tagesordnungspunkte ändert sich entsprechend. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Angelegenheiten des Fachbereiches Finanzen 

 
1.1 Empfehlung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes  

der Verbandsgemeinde Rhein-Selz für das Haushaltsjahr 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0222-1) 
 

2. Angelegenheiten Zentrale Dienste / Tourismus 
 

2.1 Beratung und Beschlussfassung über die 6. Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz zur Erweiterung der  
gewährten Aufwandsentschädigung für die Stellvertreter der Jugendwarte,  
der Angehörigen der Brandschutzerziehung und redaktionelle Anpassung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0020) 
 

3. Angelegenheiten des Fachbereiches Bürgerdienste 
 

3.1 Arigon Next Flow 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0011) 
 

3.2 Fahrzeugbeschaffungen 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0012) 
 

4. Mitteilungen 
 

5. Anfragen 
 

5.1 Anfrage der CDU-Fraktion zu Investitionsmaßnahmen 
 
 

 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil 

 
 
1. Angelegenheiten des Fachbereiches Finanzen 

 
1.1. Empfehlung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des 

Haushaltsplanes der Verbandsgemeinde Rhein-Selz für das Haushaltsjahr 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0222-1) 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Werkausschuss empfiehlt / der Verbandsgemeinderat beschließt die 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2024 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz ein-
schließlich aller Anlagen. 
 
Beratung: 
 
Christopher Schaad erläutert die Änderungen im Haushalt. 
 
Seitens der CDU-Fraktion wird angemerkt, dass der Verwaltungsneubau lediglich mit 
1,119 Mio. € in der Investitionsübersicht ausgewiesen sei. 
Hierzu teilt Bürgermeister Groth mit, dass aktuell mehrere Optionen für die Umsetzung eines 
neuen Verwaltungsgebäudes geprüft werden. Als Deadline habe sich die Verwaltung den 
01.07.2024 gesetzt, um die entsprechenden Lösungen vorzustellen. 
 
Zum Stellenplan werden auf Nachfrage folgende Anmerkungen getroffen: 
 

- Zentrale Vergabestelle: 
Hier wurde eine neue Stelle mit Stellenanteil 0,5 ausgewiesen. Diese Stelle dient als 
Zuarbeit für die Vergabestelle und für die Beschaffung. Dort wurden ebenfalls 0,5 Stel-
len ausgewiesen. 
 

- Hallenbad: 
Es werden trotz nicht genutztem Hallenbad fünf Stellen ausgewiesen. Den entspre-
chenden Mitarbeitern wurde bei der Schließung des Hallenbades nicht betriebsbedingt 
gekündigt, sodass diese aktuell in verschiedenen Bereichen der Verwaltung eingesetzt 
werden. Zugeordnet werden diese dennoch dem Hallenbad. 
 

- Pressestelle: 
Es wurde eine Stelle für Presse und Öffentlichkeitsarbeit ausgewiesen und gleichzeitig 
ein Haushaltsbudget i. H. v. 40.000 € ausgewiesen. 
 

- Personalkosten: 
Alle Stellen, die im Stellenplan dargestellt sind, fließen in die Personalkosten ein. Wei-
terhin wurden in der Planung für 2024 / 2025 bereits die entsprechenden Änderungen 
des Tarifvertrages / der Beamtenbesoldung berücksichtigt. 
 

- Datenschutzbeauftragte: 
Hier wird eine Stellenanteil von 1,0 ausgewiesen, allerdings wird die Stelle nur mit 30 
Stunden besetzt. Bisher war die Stelle Datenschutz mit 0,5 Stellen ausgewiesen. 
Grundsätzlich soll hier eine ganze Stelle geschaffen werden. Diese aber befristet nur 
mit dreißig Stunden besetzt werden. 
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- EDV: 
Hier soll die Leitungsstelle von E10 auf E11 hochgestuft werden. Diese Höhergruppie-
rung ergibt sich aus der Umsetzung von Gemeinde 3.0. 
 

- Soziales: 
Grundsätzlich können die Stellen im Bereich Soziales mit E9c bewertet werden. Im 
Stellenplan wird allerdings nur eine Stelle entsprechend ausgewiesen, da die anderen 
Stelleninhaber nicht die persönliche Voraussetzungen (Prüfungspflicht) erfüllen. Wei-
terhin müssten alle Stellen exakt der Stellenbewertung nach Gemeinde 3.0 entspre-
chen, um den Anspruch auf E9c begründen zu können. 

 

Beschluss: 
 

Es wird keine Empfehlung für den Verbandsgemeinderat ausgesprochen. 
 
 
 
 

2. Angelegenheiten Zentrale Dienste / Tourismus 
 

2.1. Beratung und Beschlussfassung über die 6. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz zur Erweiterung der gewährten 
Aufwandsentschädigung für die Stellvertreter der Jugendwarte, der Angehörigen 
der Brandschutzerziehung und redaktionelle Anpassung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0020) 
 

 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

Nach Anpassung der Feuerwehrentschädigungsverordnung wurden die stellvertretenden 
Jugendwarte sowie die Feuerwehrangehörigen der Brandschutzerziehung aufgenommen. Es 
soll daher die Hauptsatzung geändert werden, um diesen nach den formulierten Vorausset-
zungen, eine Aufwandsentschädigung zu gewähren. Gewährt wird danach eine Aufwandsent-
schädigung für die Einheiten Guntersblum, Nierstein, Oppenheim und Uelversheim-Weinols-
heim für bis zu zwei Stellvertreter und für die Einheiten Mommenheim, Undenheim für jeweils 
einen Stellvertreter. Weiter wird auch dem stellvertretenden Jugendwart der Verbandsgemein-
de eine Aufwandsentschädigung gewährt. 
Für die stellvertretenden Jugendwarte ist mit einem Jahresaufwand in Höhe von ca. 2.040,00 € 
und für die Brandschutzerzieher ca. 3.250,00 € zu rechnen. Die Ausgaben sind über den 
Haushaltsansatz für 2024 in Höhe von 124.000,00 € gedeckt.  
 

Der Vorlage ist eine entsprechende Fassung zur Nachverfolgung beigefügt. 
 
 

6. Satzung zur Änderung 
 

der 
 

H A U P T S A T Z U N G 
 

der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
vom:  

 

Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund der §§ 24 und 25 der Gemeindeordnung (GemO), der 
§§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemDVO), des 
§ 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung für Ehrenämter (KomAEVO), des 
§ 2 der Feuerwehrentschädigungsverordnung die folgende 6. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung beschlossen, die hiermit bekanntgemacht wird: 
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§ 1 
 

§ 12 Abs. 2 ab Nr. 3 b. und Absatz 4 ab Nr. 6 erhalten folgende Fassung:  
 

§ 12 
Aufwandsentschädigung der Feuerwehrangehörigen 

 

(2) Eine Aufwandsentschädigung erhalten: 
3. die ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen, die ständig zu besonderen Dienstleistun-

gen herangezogen werden, hierzu gehören: 
b) die Ausbilder in Gemeinden mit Aufgaben, die mit denen der Kreisausbilder ver-

gleichbar sind (Ausbilder in Gemeinden) und die Feuerwehrangehörigen, die regel-
mäßig brandschutzpädagogische Vermittlungsarbeit in der Brandschutzerziehung 
und -aufklärung leisten, 

c) die Jugendfeuerwehrwarte der Einheiten, der Jugendwart der Verbandsgemeinde 
und die Leiter von Vorbereitungsgruppen für die Jugendfeuerwehr (Kinderfeuer-
wehr) sowie ihre Stellvertreter 

d) die ehrenamtlichen Gerätewarte, 
e) die Feuerwehrangehörigen für die Alarm- und Einsatzplanung und 
f) die Feuerwehrangehörigen für die Bedienung, Wartung und Pflege der Informa-

tions- und Kommunikationsmittel. 
 

(4) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für: 
6. die Ausbilder in Gemeinden mit Aufgaben, die mit denen der Kreisausbilder vergleich-

bar sind (Ausbilder in Gemeinden) und die Feuerwehrangehörigen, die regelmäßig 
brandschutzpädagogische Vermittlungsarbeit in der Brandschutzerziehung und -auf-
klärung leisten in Höhe des Festbetrages je Ausbildungsstunde nach § 11 Abs. 1 
FwEVO, 

7. die Jugendfeuerwehrwarte, die Leiter von Vorbereitungsgruppen (Kinderfeuerwehr) für 
die Jugendfeuerwehr der Feuerwehreinheiten und der Jugendfeuerwehrwart der Ver-
bandsgemeinde in Höhe des Festbetrages nach § 11 Abs. 4 FwEVO 

8. die stellvertretenden Jugendwarte 
a) der in Nr. 3 a) aufgezählten Einheiten sowie der Stellvertreter des Jugendwartes der 

Verbandsgemeinde 40% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 4 FwEVO. Wird der 
Jugendwart der in Nr. 3 a) genannten Einheiten sowie der Jugendwart der Ver-
bandsgemeinde von zwei Stellvertretern vertreten, beträgt die monatliche Auf-
wandsentschädigung je Stellvertreter 25% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 4 
FwEVO, 

b) die stellvertretenden Jugendwarte der Feuerwehreinheiten Mommenheim und Uel-
versheim- Weinolsheim 20% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 4 FwEVO. 
Wird der Jugendwart der Feuerwehreinheit Uelversheim-Weinolsheim von zwei 
stellvertretenden Jugendwarte vertreten, beträgt die Aufwandsentschädigung je 
Stellvertreter 20% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 4 FwEVO. 

9. den Gerätewart 
a) der Feuerwehreinheit Guntersblum den Höchstsatz nach § 11 Abs. 5 FwEVO, 
b) der Feuerwehreinheiten Nierstein, Oppenheim und Undenheim sowie der Fachein-

heiten, soweit ihnen ein Fahrzeug unterstellt ist, bemessen an der Anzahl und Bau-
art der vorhandenen Fahrzeuge: 
- RW, DLK, TLF, LF 24 je 45% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO, 
-  TSF(W), LF 8, MLF, LF 16, HLF, GW je 28% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 

5 FwEVO, 
- ELW, MZB, RTB, MZF, MTF je 12% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO,  

in der Summe jedoch höchstens 100% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 
FwEVO 

b) für Atemschutz 95% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO, 
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c) für die Wartung und Pflege der Ausrüstung (Bekleidung) 

- in der Einheit Guntersblum 55% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO, 
- in der Einheit Nierstein 15% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO, 
- in der Einheit Oppenheim 10% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO, 
- in der Einheit Undenheim 50% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO 

10. den Feuerwehrangehörigen für die Alarm- und Einsatzplanung 80% des Höchstsatzes 
nach § 11 Abs. 5 FwEVO. 
Wird diese Tätigkeit von mehr als einer Person ausgeübt, verteilt sich der Prozentsatz 
entsprechend. 

11. Feuerwehrangehörige für die Bedienung, Wartung und Pflege der Informations- und 
Kommunikationsmittel 45% des Höchstsatzes nach § 11 Abs. 5 FwEVO. 

 
§ 2 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz tritt rück-
wirkend zum 01.01.2024 in Kraft. 
 
Oppenheim, den  
 
Martin Groth 
Bürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt / Der Verbandsgemeinderat beschließt die 6. Sat-
zung zur Änderung der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz zur Gewährung 
einer Aufwandsentschädigung für die stellvertretenden Jugendwarte sowie der Angehörigen 
der Brandschutzerziehung. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/12600-501900 
 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 124.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Bürgermeister Groth erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 15 Ja 
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3. Angelegenheiten des Fachbereiches Bürgerdienste 

 
3.1. Arigon Next Flow 

(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0011) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im ersten Quartal 2024 soll das bestehende, eigens gehostete Feuerwehrverwaltungspro-
gramm Arigon Plus gegen den Nachfolger Arigon Next abgelöst werden. Die Nachfolgesoft-
ware wird als Software-as-a-service bereitgestellt. Material- und Personalkosten für die stetig 
notwendige Erneuerung von eigener Hardware und Wartung entfallen hierdurch. Im Gegenzug 
erhöht sich die wiederkehrende Pauschale zur Bereitstellung der Software. Hierzu wurde die 
anhängende Wirtschaftlichkeitsbetrachtung über den Zeitraum von vier Jahren erstellt. Die 
initiale Vertragsdauer beträgt drei Jahre. Im Vertrag bzw. in den AGBs sollen vor Vertragsab-
schluss verschiedene Punkte zugunsten der Verbandsgemeinde Rhein-Selz bearbeitet wer-
den. Neben der Anwendungsoptimierung für die Verwaltung wird allen Feuerwehrleuten eine 
zum Verwaltungsprogramm zugehörige App bereitgestellt. Die Erfassung der Einsatzberichte, 
Mängelmanagement, Führerscheinkontrollen und Änderungsanfragen zu persönlichen Daten 
werden über diese abgebildet. Eine Remoteverbindung und ein Desktop-PC werden nicht 
mehr benötigt. Die Eingaben werden über den Webbrowser oder der App getätigt. 
 
Stellungnahme des FB 4 Finanzen: 
 
Die Mittel stehen für das Haushaltsjahr 2024 bereit. Der Vertrag wird über drei Jahre mit einem 
Volumen von 30.673,44 € geschlossen. Der Mittelansatz wird für die Folgejahre entsprechend 
angepasst.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Brandschutz und allgemeine Hilfe und der Haupt- und Finanzausschuss 
empfiehlt und der Verbandsgemeinderat beschließt vorbehaltlich der Haushaltsgenehmigung 
den Vertragsabschluss mit der Firma Vomatec über die Leistung der Bereitstellung von Soft-
ware zur Verwaltung der Feuerwehr. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/12600-562410 
 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von   10224,48  € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Bürgermeister Groth erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 15 Ja 
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3.2. Fahrzeugbeschaffungen 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2024/0012) 
 

 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

Im Rahmen der Neustrukturierung der Freiwilligen Feuerwehr Rhein-Selz stehen laut Fahr-
zeugbeschaffungskonzept (Beschluss des Verbandsgemeinderates vom 15.11.2023) für das 
Jahr 2024 folgende Beschaffungen an: 
 

6 x MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) – 60.000 € pro Fahrzeug  
  Dienheim, Dolgesheim, Dorn-Dürkheim-Wintersheim, Hillesheim, Ludwigshöhe und  
  Undenheim 
3 x MTF-Fü (Mannschaftstransportfahrzeug-Führung) – 120.000 € pro Fahrzeug 
  Guntersblum, Nierstein und Oppenheim 
2 x MZF 2 (Mehrzweckfahrzeug Größe 2) – 180.000 € pro Fahrzeug 
  Guntersblum und Oppenheim 
1 x MZF (Mehrzweckfahrzeug) – 160.000 € 
  Hauptamtliche Gerätewarte 
2 x TSF-W (Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser) – 230.000 € pro Fahrzeug 
  Dolgesheim und Ludwigshöhe 
 

Für die o. g. Fahrzeuge ist ein Mittelansatz i. H. v. 1.700.000 € vorgesehen. Des Weiteren 
stehen aktuell folgende Zuwendungen vom Land zur Verfügung: 
 

MZF 2  30.000 € 
TSF-W  41.000 € 
 

Ob es eine Zuwendung zu den MTF-Fü gibt, ist derzeit noch in Klärung. 
 

Ergänzende Sachdarstellung des FB 2 Finanzen: 
 
Die benötigten Mittel werden gemäß des zu beschließenden Haushaltsplans 2024 in den Jah-
ren 2024 bis 2025 entsprechend des zu erwartenden Mittelabflusses zur Verfügung gestellt. 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Ausschuss für Brandschutz und allgemeine Hilfe sowie der Haupt- und Finanzausschuss 
empfehlen und der Verbandsgemeinderat beschließt vorbehaltlich der Haushaltsgenehmigung 
die Ausschreibung und ermächtigt die Verwaltung zur Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter 
im Rahmen der Fahrzeugbeschaffung für das Jahr 2024, wie in der Sachdarstellung der Ver-
waltung ausgeführt. 
 

Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/12614-071200-322-303 
 

Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 1.700.000 € zur Verfügung. 
 

Beratung: 
 

Bürgermeister Groth erläutert die Beschlussvorlage. 
Auf Rückfrage erläutert er, dass alle zu beschaffenden MTWs gebündelt ausgeschrieben und 
nacheinander ausgeliefert werden. Die alten Fahrzeuge werden teilweise verkauft. 
 

Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 15 Ja 
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4. Mitteilungen 

 

 

 Frau Bitz teilt den anwesenden Mitgliedern mit, dass am 08.03.2024 eine Veranstaltung 

zur Renaturierung in Undenheim stattfinden wird. 

Weiterhin teilt sie mit, dass die Ortsgemeinde Guntersblum, die Stadt Oppenheim und die 
Verbandsgemeinde Projekte zum KIPKI eingereicht haben. 

 

 Bürgermeister Groth teilt mit, dass die Verwaltung zum 01.02.2024 die Rechnungs-

bearbeitung intern umgestellt habe und diese regelmäßig überwacht wird. 

 
 
 
 
5. Anfragen 

 
5.1. Anfrage der CDU-Fraktion zu Investitionsmaßnahmen 

 

 
Die Anfrage wurde im Zusammenhang mit der Haushaltsberatung beantwortet. 
 
 
 
 
Nach dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 
 
  

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 

 
Es wurden eine Grundstücks- und vier Personalangelegenheiten beschlossen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Martin Groth Jannik Manz 
Bürgermeister  
 
 
 


